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Mlt zahlreicheil Asten
geworden. Ba stnd dle
verschiedensten Zweige seiner
Handelstätigkeit und die

handwerklichen Bildungsstätten:

Die Spinn- und
Webschllle in Brugg, die

Stickschulc ln Zürich und
die Heimatwerksehule in
Richterswil. Seiner Bier-
teljahrhundertfeier wollte
das Heimatwerk durch eine

Tat das Gepräge geben.
Es entschloß sich, sich nochmals

an die Freunde
seiner Sache zu wenden um
mit ihrer Hilfe weitere
Häuser, die ursprünglich
zur Baugruppe der„Müh-
lenen" gehörten, zu erwerben.

Ein glücklicher Zufall
wollte es, daß diese sich

als „Gehäuse" für die
Webschule trefflich eigneten.

Nach Abschluß der
Erneuerungsarbeiten wird
die Webschuie oon Brugg
nach Richterswil verlegt.
Dann stehen die gesamten
mittelalterlichen „Mühlencn" wieder in ihrer
ursprünglichen Schönheit da und bllden das
bedeutendste Werk ländlicher Denkmalpflege am Zürlch-
see. Die Webschule aber wird dort ihre Entfaltungsmöglichkeiten

finden.
Die erweiterte Heimatwerkschule bringt Webstuhl

und Hobelbank zusammen und wird den Bauerntöchtern

und -Söhnen offenstehen. Go wird es ihr
möglich sein, ihre Aufgabe im Sinne des Grün-
dungsgedankens des Schweizer Heimatwcrkes zum
Wohle der Berg- und Landbevölkerung noch besser

zu erfüllen.

«SS

sus Sps?!sIgrieS mit
»isvlisn l^isrn sincl vom
lZutsn clss iZssts— sus-
glsbig uncl »elir prsis-
«srt.

rsig»srsnf2drik Nobsrt ^rnst A.-L., Xraitott

lleben 500 Vögeln
cter besten m-s zusiscuiisciier, 8pit?m-
ssbrikste sm tsge^Sebrsucbte ll^gein
«erclen sn Isbiuno genommen, leij-

erbsNeri 5ie cler, so seitigen
A XstsIog unc! llcicssionsiiste,

grösstes Lpeiisitiscis clei'
Lcbwei? für gute NsrmusiiKss,
K epsi'sturwe^Ic ststteli.
ttsrmiiniks'fscbmsnu s Settel'

l^ilil^Ltr-. 22 lel. (0S1) 2? Zll Y2



ZV Mre Svonmltme
llniveit oon Bern, in Neuenegg im grünen

Sensetal, wird das in der ganzen Welt
bekannte Nährpräparat, Ovomaltine, unter
günstigsten Bedingungen hergestellt. Sicher
kennen Sie die Ovomaltine und wissen auch,

daß ihre wichtigsten Grundstoffe Gerstenmalz,
Milch und Eier sind.

Warum eigentlich Gerstenmalz und nicht
Gerste? Das Gerstenkorn, wie es geerntet wird,
ist hart, geschmacklos, schwer verdaulich und
wasserunlöslich. Um den wertvollen Inhalt des

Gerstenkornes für die Fabrikation auswerten
zu können, muß gemälzt werden. Durch das

Mälzen wird die Stärke des Gerstenkornes mit
Hilfe von Fermenten in Zucker umgewandelt.
Aus dem Gerstenkorn wird ein Malzkorn.
Äußerlich hat es sich nicht viel oerändert, aber in
seinem Innern ist etwas Wichtiges vorgegangen.

Zerbeißt man nämlich jetzt das gemälzte
Gerstenkorn, so ist es nicht mehr so hart, es ist

süß geworden, leicht verdaulich und die Hauptsache:

es ist wasserlöslich. Wenn wir das
Gerstenkorn schroten und mit Wasser in Verbindung

bringen, gelingt es, die wertvollen
Bestandteile zum größten Teil in einem wässerigen

Auszug (Malzwürze) zu gewinnen.
Daß für die Ovomaltine nur hygienisch

einwandfreie und gesunde Milch in Frage kommt,
versteht sich von selbst. Diese wlrd einem neuen
Milchbehandlungsverfahren (Uperisation)
unterworfen. Sie finden dieses Wort in keinem

LGkon; denn es handelt sich um eine
Neuschaffung wie beim Verfahren selbst und ist
abgeleitet oon „Super-Pasteurisation". Die mit
dem neuartigen Verfahren behandelte Milch
ist nicht nur von den gefährlichen Tuberkulose-
und Bangbazlllen gänzlich frei, sondern ste

enthält auch keine irgendwelche Sporenbildner
und Krankheitserreger mehr.

Und nun zum dritten, nicht minder
wichtigen Bestandteil der Ovomaltine, zum Ei!

Im vorangehenden wiefen wir mit Nachdruck

darauf hin, welches Gewicht wir auf gute

Ausgangsrohstoffe für Ovomaltine legen. Nur
ganz bestimmte Malzqualitäten kommen in
Frage.

An die Milch werden besondere

Anforderungen in hygienischer und bakteriologischer
Hinsicht (Uperisation) gestellt. Beim Ei
verhält es sich genau gleich. Für Ovomaltine werden

vollfrische Trinkeier oerwendet. Woher
nimmt die Firma Dr. Wander die vielen
Millionen Eier für die Ovomaltine? Zu einem
großen Teil aus der, nach neuesten Prinzipien
eingerichteten Ooomaltine-Eierfarm, wo jedes
Jahr Zehntausende von Kücken in modernsten
Brutapparaten ausgebrütet werden. Das oberste

Gefetz: Für Ovomaltine ist nur das Beste
gut genug, ist demnach auch beim Rohstoff Ei
erfüllt.

Wie entsteht nun aus Malzextrakt, Milch
und Eiern Ovomaltine? Zuerst werden die drei
Hauptbestandteile, denen als wichtiger
Vitaminträger Hefe, sowie zur Geschmacksabrun-
dung etwas Cacao beigegeben werden,
sorgfältig in besonderen, mit einem Rührwerk
versehenen Behältern gemischt. Das Resultat
dieses Mischprozesses ist eine homogene, ziemlich

dünnflüssige Lösung, die im Vakuumverdampfer

auf honigühnliche Konsistenz eingedickt
wird. Erst jetzt erfolgt die Uberführung in die

Trockenform. Die dabei entstehenden knusprigtrockenen

Ovomaltine-„Kuchen" werden zum
Schluß gemahlen und in die bekannten Büchsen

abgefüllt, um von da aus ihren Weg zu
den Ovomaltine-Kunden in der ganzen Welt
anzutreten.

Es erübrigt sich, dabei zu betonen, daß stch

der ganze Fabrikationsprozeß ohne Kontakt
mit menschlichen Händen abwickelt und in
Lokalitäten, in denen die besten hygienischen
Bedingungen strikte Beachtung finden. Nur
damit kann für die Ovomattine die weltbekannte
Qualität gewährleistet werden.

Dr. A. Wander A. G., Bern



X,n«rr ^R.O^vl^l' ixr ein virKIicn neu?,cir-

licnes ^ür?,mirrel - ciic iäeale VervirlclicnunZ v

vieler ^ün5cnc. )Ä - rnir Xnorr ^.KOiVl^
iz«r rnän neure besser cienn je!



vertresflicnel-Ieilmittel von
besonders suter Wirkung

«II» «o»

offene Krsmpfaclern
nsrtnsvkige klk^eme
eitrige Lesenvxurs

8pe?ial kierventee
für KervenKuren

Keilt äiese neuart,, liocli-sktive rkeilsslbe sucn be!
veralteten Bällen, Wirkt,in lioliem iVlalZe sciimer?-
linclerncl. löpte su 3,65, 5,70, KliniKtopt 22,50,

i^iZnet sied sekr gut ?ur lZerunigunA unä ZtärKung
cles gesamten dlervensvstems, Vor^üczlicner 8cKIst-
tee. öriginalpsokung 2,95, OoppelKurpseKunZ 5,20,

Lei Hersscliväciie, Lclivinäel, VsllunAen, llnrulie,
näclitl, öckvitsen, OKrsnsausen, Gittern, LinscKIs-
ten cler (Zliscler, lZeseiixveräen 6er XVecmseljaKre,
lZIutärucK, Kramptsäern, lZIuitstsuungen, ^irkor te-
sticzt clie (Zesuncliieit u, verleibt äem Organismus
neue?risclie uncl 8pannKratt, Xurtlasciie?r, 14,55,
lVlittelflsscne 7,50. probell, 3,95, /Xusfünil, l-ext,

Pulver uncl Isbletten öe! Xoptveli, Olieäerscnmersen, ttexenscliulZ, Hr-
gegen 8vnme«en Kältung, dirippe, Kisker, l^öknbescliveräen, lin-
sller Art voklsein. Zcnon ein einziges lVlalex virkt prompt

ung suverlässiZ. In allen /^potli. u. OroZ, erkältlicli,

prompter Postversang clieser bev/äbrten iViittel (portokrei bei Voraus^siilunA sut postclieck IX
5150) clurcn clie 8t, I^eonnaräs-^potli,, Dr, v, VintscliZer, 8t, QsIIen, l'elelon (07l) 22 ,2 52,

^irkulstions- uno
llei-ztropken
KrättiZen vor allem
äen Herzmuskel u,
äie iXerven,

unsere IvliZrKenprocluIcte^

SI_IlZ«I? SS
reiriss
Zsuer^tokt-L>eic:IimitteI

lUriweiclimittsI

vis IVIss-Kcz rZl.IH>0^

bllrgt lür gute lZusIIM!



stoöAesicKert — r«8tirei
sntimAAnetiscn — ws88erciickt
ckie ickesle LKr tür Decken "LaZ,

Lierren ab Lr. KKg-
Damen ab Lr.

Stark, suverlsLsig unck «Isgsnt
L-8 I8t unZIaublicK, W38 Lie einer ^LLM^ 4 Zumuten Können; ckie zzlän^encie Lckel-

8taKl8cKsle Kslt alle8 au8 unck 8cKüt2t cka8 weltbekannte Lrä?i8l'«n8werK in suLer-
orckentiicker °vVei8e. >Venn 8ie sn einer Lnr Lreucke Kaden wollen, ckann wänlen
8ie eine ^Ipina 4, ckie ickeale liür tür alle 'Lage.

L>ie ^Ipins-Vertreter in cken Kantonen ^ppen^ell unck Lt.OsIIen beraten 8ie zzerne
unck 8inck tür einen einwsncktreien Lervice be8»r!Zt.

^I^PIiV^Vsrtrster i« cLs« Xantone» ^ppen^ell una St. tZallsn:

^Itstättsu: d. ösumgsrwer Usiclsli: X. VerbeeK St. lZsIIsn: /^. ilngler

^ppen«sll: /^. Muster Usrisau: /^. Srev-ösurer

LsrnesK: ^ei /v^ever I>i«Ktsrlstsig: Nrms i.sl<rier SarAsus:
LueKs: i. ^we!se! IVsssIau: />ncierezz S Loiin lixuaek:
k'Iäwil: ü, iiess RsAÄX: K. I^ieuKom >VaIsnst»at:
s!«sssu: >_, dsOttogini Rapperswil: /V KmgZenberg

UesrldruAZ: i, 5re!-/v^ever RKsinseK: f. öistter WilcjUäus:

ii, i.slzi,srt-öes5le'
8. öm6er
ii, Kiefer

/vncieregz K Zoiin

Ä^A ^^««.-^t^ »o.«. a^st^ ^s^kts^«' Gs«i,s^aa»l. iza^a^ttk^t/



nach, mecki^inisck-wissensckaitlickier, seit langen Satiren erprobter unä rnoäernisierter

ivletkoäe. — Oasselbe gilt iür OHL0XI8OHL V^ILLLL8^ULL»LLXL^IX.
XLlXQ, LIiVL^OIckL IMO ?LI«LiVlII>lv8iXLUL^LQIL, «IO«?, «lOUl".
LtV0?LiX, QLLÖLNI, ttLXML(2NV88, I8MI^8, »LLVLiXLiV'L^ViX.
OUtXQLtX, ?^L^I)LiX'L08L ^«^nFei5c/,5c^«,«n^, ^LLLcZLVVLLLLtX?.

2V1XI)Iil>lO uno., nu,.
Lekeren^en ans cler ganzen 8cKwei^.

telefonische Vorannieläuncz erbeten: (c>?i) 5I42Z

von l^rsu kßellv Nobler
Untere iVlelonensiraüe 5, //e?-««« (^.ppen^ell), »ane Lsnnnok

Lrietaäresse: LostkacK Z

In Lallen von ^'«^T-Zä/imuTZF Kann möglicherweise noch czekolien weräen, lalls äie

lZeKanälnnAen izleieü nseü äern 8pitalaukentlialt erfolgen Können.

8 8
i^88sRheumasHeilfalbe hat wohltuend gezielte
Tiefenwirkung. Die Schmerzen verschwinden rasch ohne Röten,
ohne Brennen der Haut, kein Beschmutzen der Wasche,
sparsam im Gebrauch, angenehmer Geruch. Fr. 4.90,
Großtube Fr. 9.- in Apoth. u. Drog. erhältlich. Zn chronl.
schen Fällen empfiehlt stch >dle erweiterte KVK mit Revlso.

Durch Revis« kräftige Ausscheidung von Harnsäure und
Entwässerung der Gewebe. Wohlschmeckendes Kräuter-
heilmlttel. Fr. 4.9Z, Fr. 44.20, Fr. 20.55 in Apotheken u.

Drogerien erhältllch.
l.l-88 und l^VI8O: llll^e bei Rückfällen.

<K«t wirket Ha«sg«!st-»aK»ai»
bei einpkin6liekein k/lsgen nls tteiiinittel sus Xräu-
tern gegen A^sF?«^-?»«?«, ö/i</!«NFe?!, ^ö//eF<?/üÄ/,
L'-^c^?'^!«, k/zzwo/i/F«« MarriF^^zr. «8cbv?ere»
Lssen, clie «tt LescKweräen niücben, verclsuen 8!e
leickter. IvlscKen 8!e einen VersucK, indem Lie v?«KI»

sckineckenäen be! Ikrem ^/>ot/!>?>
«cler /??-0Fk^<?n ^et2t Koien. ?r, 1,80, ?r. z,9«,

Kleine ü,riR, ?r, 6,—?sin!iien^gcicunl; 11.20.

W« nickt erkältlick, cinrck: I.!ncIenKot'^,voiKeKe,
t?ennv?eg 46, Surick 1, l'elekon 0^,1/27 5« 77



Dipl. ?svckologe, Heilpraxis

«Im Haag», 1"el. «71/23 65 28

z. Haltestelle von Zr. OsIIen

(LO^-lZaKn) >

guMtitätive LivveiL-

uuü /uekerbe«timmuusseo

In aller LescKeiäenKeir ^ur allgemeinen Orientierung: IcK bin ^ugleick iVlägnetopatK,

HomöoparK und OemütsKeiler.

I/lsgii«Nsnius ist ein IlrKeilmittel, mit 6em man XranKe, <lie als unkeilbsr erKIarr

woräen sincl, Keilen Kann, wenn Oott will.

LloinSopsUiie lekrt, wie man unsckääücke Heilmittel in Kleinen Dosen ?ur Linrer-

Stützung narürlicker ^.bwebrvorgänge im menscklicken Organismus benur^en Kann.

AIs VsinüisK«iI«r Kabe ick bei Erkrankungen 6es »ervensvstems uncl bei Oemüts-

äevressionen, ^.ngstgeiüKIen, iVlinäerwertigKeirsKomplexen, sexuellen Ltörungen uncl

LKeKonlliKten unbesrrittene Lrfolge erhielt. IcK versreke ^u^ukören unä ?u KeruKigen.



mitgllenStofwecliZSIlo-gnKKetten
un6 cieren ?vlgen, v?!e

R,Keurna, OieKt, IscKiss, lieber- un6 (Zslieniei^en,
IVlsAenbrennen, KoptscKmer^en, ttüutunreinig-
Kelten, gesckwollene Leine, <?elenKentTÜn6unAen,
OicKrKuoten, ^aknkleiscksckwunci, ^crtkritis, I>Ier-

venisbrnungen, I^ettsucKr, lXesselsucKt, Lcnuppen-
kieekteri, rvrsrnptsäeru uncl viele sriclere cnekr,

Ii^,tt8OttL«,c)I, ist 6ie billigste ttsuskur 6er Welt

R,/^tt8OttIZKOl. vvirä nur einrnsl !rn l'sg einge-
nnrnrnen,

K^V8cttM0I. Kernrnt 8ie in IKrer Lebensweise
in Keiner ^,rt.

?rc>spekte rnit urkuncilick begisubiZten OanK-
sckreiben «er6eu auk WunscK ^ugessncit,

?«sttsck 15072 ttI? KI 8 v 2

— gk-Ö886r6 Öffnung z

Lininscnglss »ülavn-vnivsrssl

LlssKüNe vülsvk

StGaller
ist von besonderer (Zuslität,

In Ltactt unä I.snc! ertreut er sicb
einer stets steigenden öeiiebtlieit

VkKi.8HkZ, 8I00K5N.8I.LAl.I_5I«

bsi iXrsisIsufstörurigsii

bsi OrüLsristöl-urigsii

bsi sbron.EsisnKrbsums

bsi Srolisbislsstlims

«/ir lmporlisrsn llirslcl «om crslsiwr HsriisI SOkumsOksr, Xsmptsn 6!s nsck nsusslen
krksnnw!sssn vsrdssssrtsn, noek «irkssmsren vriglns! llssmsl ?rSiisrsIs

Iür Si« Li:K«,«i2 W^, ^VIIVl Is! (071) A8418 I VUl^AlI l^?p I



^7>

Klugö ttsusllMSn SU8 8Kl>i unl! l__nll

lallen siok .um ^inkslls bei

kZorsonaon 8t. Lallen



Hie mekr Mgen- unö
varmbeLcdwergen!

Kür^IicK «0,° meine ssreun»

mir?um les, vis ssröulein

befallen v/urcle unc! clez-

len gab inr ^ellsrbolsom -

c,IZ mit Appetit.

Zlellerbcilscim ist ein oltbe»
«LKrtei, überoui neillcröf»
tiges I^IolurprscluKt. vis
clarin entnollenen Kols«-

clci! Allgemeinbefinden.

sslciscnsn c, I^r. i,-, 2.10. 4,-
uncl 7,50 In Apczfnelcen un6

^ellerbslssm
mt vergS88v!

f^x!S1'>3l_I_Ii^ ?l-l^«^I, pk^^p^^Iä Sell 1SS41

Lripps, KopKeKmer^en

>SSON uncl giMckieK.
Altbe«snrtss I-IsusmiUel
>n ApotneKen uncl IZrogerien
15«bl. ssr, 3,9S; OscKets 2.SS, S 9S

^/>^z^^» nac^ ^l/s^/ 5?e

In Hotels, I^estaursnts, «Leu !n (ZläscKen, sowie iu
.^potkeken, Drogerien uncl einseniägigen I.s6enge-

scnskten in OriginsirisscKen erkältück

o« beliedle ZcK»eiierpr«<IuKI!



UM

I«!

Leller's

im Liause, okne Lerulsstörung.
»eu^eitlicke LKeuma-LeKandlung durek Lom-
bination von LoLO-^on ^r?,neiiu6bäder unci

IVIineralsal^-'LKerapie.
Lei LtottweeKsellcranIcKeiten, wie L. allen

^/ze«?n«t^c/!c??? /^T-FrM^lln^e?^ ^l/u^^e/- unci t?e-

/^/«T-n^ätt/'ettöe^c^«/?^ ^x-t/i^it«^ sowie bei ^/su?-«/-

^ien und ?Ve?-ven5<7H??zer-«en Kat sien die Lom-
bination von:
r5o/-0-^o?!-ÖberKit^ungsLiöbäder —- äuöerliek
^l/i^e?-«^«/« TV?-. 'LrinKlcur — innerlick

gan^ besonders bewäkrt und sind dainit erstaunlicke Lriolge erhielt worden. Oie bei-
den Ivlittel unterstützen und ergänzen sick gegenseitig. Oer gan«e Lörper wird irn
Linne einer «Lmstimmungs-LeKandlung» günstig beeintluüt. Oabe! wird die Lrantc-
Keit gleiek^eitg von versekiedenen Leiten Ker belcämpit, was eine seknellere und naek-

Kaltige Heilung ^ur Lolge Kat, selbst Kei veralteten ckroniscken rkeumatiscken Lei-
den, was viele OanIcseKreiKen von Latienten bezeugen.

Oie medi^inseke V/irKung dieser neu^eitlicken LurbeKandlung ist wissensckait-
lick genau errorsekt und naekgewiesen. Lie KeruKt aur der Orundlage des ivlorat-
OastreseKen düeset^es und der Iconsensuellen Lealction (Linwirlcung des ^r^neibades
nur aul die LuösoKlen rnit Leeinllussung der LranlcKeitsKerde iin gesainten Lörper).
liebst einer autlallenden, Icreislaultördernden 'LielenwirKung Kaken die Läder die
LlgenscKait, dein Loroer durck die Haut Keillcrältige LtoKe ^u^ulükren. Oer Lauer-
stoögekalt des LIutes verinekrt siek und die sekädlicke LoKIensäure wird ausgesekie-
den. Oas Lier?i wird entlastet und der Llutdruclc normalisiert siek. Oer gan^e Lör-
per ertäkrt eine ^.urloekerung und Verjüngung, Lesserung des ^llgemeinbetindens
und Lteigerung der LeistungsläKiglceit.

Oie ^Virlcung des biologiscken LtoöweeKsel-Lräparates «Ivlineralsalx iXr. I2K ent-
spriekt einer IcomKinierten LrucKt- und Lruunenlcur, da es aus natürlieken WirKstoL
ten Zusammengesetzt ist, wie diese 2. L. im (Gemüse und Obst sowie im 'Wasser von
Heilquellen entkalten sind: natürlieke LrueKtsäuren, lekenswicktige und gesundkeits-
fördernde ivlineralsal^e, nervenanregende LKospKate, verdauungskördernde Lulrate ete.
Oas «ivlineralsal^ »r. 12» verkindert Llarnsäureanssmmlungen, bindet die sekad-
lieken Läuren und lördert durck Anregung der Oarm- und »ierentätigkeit die ^,us-
sOkeidung der LtottweeKselseKIaclcen aus dem Organismus.

Lreis: i/i LKeuma-Xur Lir ^irlca 1 ivlonat Lr. 49.50
1/2 LKeuma-Lur tur ^irlca ^/2 iVIonat Lr. 28.50

Verlangen Lie austükrlieken LrospeKt von:

s. «L^LK, vorm. Paul «eller,
(Gesamtes »aturkeilverlakren — LompIex-LLomöopatKie

(begründet 191« Oiltlreie Lräuterspe^ialitäten ^Lel. (071) 9 44 2Z



^OIO- unci

LLtM8Ltt-

Im altbekannten k^scKZe-
sckätt sind Lie immer
reell und gut bedient. In
unserer ZroKen ^uswaKI
Ksben Lie vielerlei Ver-
ZleicKsmöAlicKKeiten

VIOLMLiX vriO OLl^LI
L0PNL1'UI8
OLLLOI-VLI'LI^L
dil'l'/XPPLi»
LLS'I'LiX
I<^PMrI1"I'rIiX
'7«0iVl?L'I'Li>l
8^XOPll0iXL

i^l^UOLl.
iVl!L1'?I^lXO8
^VSIKZM'NNr^l'

Nug S L«., 8l. Sailen
NsrKtFÄSse / 8piwlgssse l'el, (071) 2 43 53

In allen Lelllge8cnsttön
wenden 8ie siok vertrauensvoll sn die

Kantonalbank
StGalKn

diiederlsssungen in Altstätten, Lad psFa?,
IZucKs, OegersKeim, Llawil, (Zsms, Ooösu,
iteerbruAg, iVlels, dleklsu, Rapperswil,
I^KeinecK, porscksek, 8t, NarZretKen, l'Kai,
v^nack, v^wil, Walenstadt, Wattwil, Wil

öefreit von
Krück-

durck ein gutsitzendes
lZrucKbsnd von riaus-
mann, Ls verkindert
die VerFrölZerunF cles

öriuckss und bessitist
die OelaKr der Lin-
Klemmung, /^b Lr. A),—

St, Satten, iVlarKtg, ll
1-elelon 071/22 27 32

ttotel »eckt 8t.
L/^ztes //aus am ttat^e

bör«e

UeKaglicK und sekr Aeptlegt, OedieZene lZäum-
licKKeiten tür Kleinere und ZröKere Anlässe,
Uestes aus KücKe und Keller.

Ia LeldscKlöKcKsn-öier,

öestt^e/"/ /, 8c/!ll/tae/Z-^iec/!t!
Oi>ettlon / /l, /tte/e^ Z? 65



Zeugnisse über unsere Seilerfolge
letnt Ksnn ick wieder den ganzen HausKait besorgen, WelcK ein LlücK uno! ?reude nacb so

langer Leidensneit und ick Kann es okt kast nickt glauben, daö 8ie rnir so gut Kelken Konnten. Hern-
lieben Dank dskür. H. in Kradolk

Oie susgeneickneten IVIittel und ürnäkrungsrstsckiäge wirkten Wunder uncl ick babe wieder
mekr ?reude arn Leben. Oer LrecKrein ist weg und ick sebe wieäer gut und deutiick, Oas tag-
iicke KopkweK ist versckwunden uncl !ck küKIe rnick bedeutend stärker. R,. in Obwalden

lvlit groöer Lreude Kann icb IKnen rnitteilen, daö es mir sekr gut gebt, IcK bin so glücklick,
einen IVlenscKen getunden nu Kaden, der mein Blasenleiden Keilen Konnte. L, in L.

Oer Winter rnacbt mir Keine Lorgen mekr, da ick nun wieder be! guter OesundKeit bin.
Habe nirgends mekr 3cKmernen und bin oie müde, Oas alles verdanke IcK nur IKnen kür IKre
groöe cVlübe und Iliike, L. 8cK. in K.

IcK Kabe in 6 Wocben io Kg Zugenommen und Kann IKnen somit mitteilen, daö diese Kur
be! IKnen ein voller Lrtolg kür mick war, ^lie IVlüdigKeit ist wie weggeblasen und ick küKIe
mick wieder ic, IsKre jünger. Vielen KernlicKen OanK. W. Lt. in L.

IcK Ksnn IKnen mitteilen, daö die Kur mir eine groöe LrleieKterung gekrackt Kat, Oie LcKrne»
nen im Knie wsren nsck 8 'Lagen gann versckwunden und ick Ksbe bis Keute nie mekr das
(Geringste verspürt. Lck, in L.

I'eile IKnen mit, dsö ick von meinem Leiden gekeilt bin. OsnKe IKnen, Herr Oirsc, viel-
msls kür IKre IvlüKe. Ls ist wunderbar, wie IKre guten tvlittel so sckneil geKolken Kaden. IL 3. in O.

Oie Kuren Kaden sick suk meinem ^Ilgemeinnustsnd wunderbar ausgewirkt. IcK kükite mick
seit iz IsKren ständig KrsnK und war beinake jedes ^akr im Krankendaus. Heute bin ick wieder
vollständig gesund und voller Lebensmut und Krakt, wss ick nur IKnen verdsnke. klie gisubte
ick mekr sn meine Heilung, L. Lck. in Lck,

IcK kreue mick, IKnen mitteilen nu Können, dsö ick von meinem eigenartigen ckroniscken
Leiden gekeilt bin, Oie veriodiscken ^,nsckweliungen sm Knie bleiben nun sus. IcK Kann es Kaum
glauben, ds ick eineinksib IsKre «Kne jeglicken srntiicken Lrkolg dsrsn litt. I>Iun bin ick voo
IKnen gänniick gekeilt worden und Kann IKnen nickt genug danken. Lck. in <2Kur

IcK küKIe mick wieder sekr gut und Kräktig wie nock nie, A,ucK die Lemütsdepressionen sind
weg, Ls sind wirklick Wundermittel, die Lie Ksben, und ick bin überzeugt, daö mir Kein ^,rnt
Kälte Keiken Können, wie Lie es in so Kurner Teit Konnten,

?u meiner groöen Lreude Kann ick IKnen mitteilen, daö es mir gesundkeitlick sekr gut gekr
im VergieicK nu vorker, Oie IVlittei wirkten ausgeneicknet und ick Ksbe wieder mekr Freude
am Leben. Oas KopkweK ist weg und auck der LreeKrein. IcK möcdte IKnen von Hernen danken
kür IKre susgeneicknete Uilke, in Obwsideo

Oen reckten ^.rm, den ick nickt mekr gebrsucken Konnte, gebt wirklick besser, so die H,ugen,
wo ick bsid nickts mekr sak. 8. in L.

IcK bin 5—6 Kg ieickter geworden, tukie mick bewegiicder, Kann auck besser sckiaken. L, in L,
IcK Kann IKnen mitteilen, daö der Weiökiuö vollständig versckwunden ist, wokür IcK IKnen

sekr dankbar bin kür IKre Lemünungen, L. In II.
Oie tvliktel Kaken sckon Wunder gewirkt. Oie Kur und IKre R,stscKiäge Kabe ick streng

bekoigt und mit Lreuden. Oie LcKmernen im Kücken sind versckwunden. Oie Laibe ist eine
WoKitat kür mick und der LcKIsk ist sekr gut. K. in 8.

'LäglicK eingebende OanKscKreiben von: RKeuma, OicKt, ^rtkritis, IscKias, UexenscKuö, Luo-
gen- und LiernsstKms. (ZsiienKoiiK, Osilensteine, wie auck Blasen- und Nierensteine, KeucKKusten,
LroncKialKstsrrK, Lrustkellentnündungen, Bettnässen, i>lervenscbwäcke, I>IeurasrKenie, I^ervenner-
rllttung, wie auck vieler ckroniscker Leiden msnnigkscker ^,rt,

Vsrlangsn Sis unssrn ?r«spskt mit OanKsenrsibsn!

K^^^^l_IS OI^/^O - i^rH^IS^^I -Lei. (°7t) 5"IZ



Heilung von

(LK^eine, Lleclnen)

Heilung von

cVK^ F^oo ^^llF«!//^ (smtiick beglsubigt)
wurden uns im Laute unserer i zj ädrigen ?raxis über erkoigreicke Heilungen folgender rvrsnKKeiten ««all/-
F?/o^c/^/ Zugestellt: HerzscKwäcKe, Atemnot, RKeumstismus, Nervenleiden, Leberieiden, Oslienblasen-
Entzündung, iVlsgengescKwüre, scklecktes Llut, ^,stkms, UsutausscKiäge, LiecKten, epileptiscke ^,nkäiie,
I>IervenzusaminenbrucK und LcKwerrnut, LiutdrucK Störungen, LIerzkunKtionsstörungen, rlämorrkoiden,
LIutsrmut, sexuelle Ltörungen usw.

a//o ^e«tt'K ««c^ ««'nen M//^ iva/ i«m /e«/,', /c«!ci5e /tt»^«
^/or-F^Wi'l« «Fö/k ^««^«tt^ö^c^tt'ö««^ tt« oci^ <tve«^^ «V«

/ö«/ic« vs// ^«-^au^« a» ^s/

^eugksusweg z l'elekon («71) 5 21 28

Köimeii 8is nickt gut 8eKIsfsn?
Wir Kelsen Innen mit diesem eintaonen,
natürlichen Littel gegen Nervosität, tter?>
Klonten, ^ngstgetünie, LolilstlosigKeit.

Sei der Keutlgen IZsstlosIgKelt «erden I-Ierz und Nerven ott Ksrt mitgenommen,
vis Eetsnrsn des VsrKeKrs, dss fisberbstts Arbeiten, dis Lorgen und ^u<»
regungen des />>Iltsgs reizen dle IXsrven so sekr und versetzen dem I-terz
soicks LcbocKs, dsö sis I-I»fs brsucben, lim wieder zur Kung zu Kommen.
Verlassen Lie sicb sut

?s»sr8 »sr?> unä Hsrvsntropssn
dss wirksame und unscbsdlicbs prspsrst sus pflanzen, von denen jede elnzeine ikre besondere
i^eilelgenscbstt besitzt unci zusammen eine so gute Krsmpfiösencis, nervenberubigencis und
nerzslsrKSncls SesamtwirKung ergeben, clsS scbon sm ersten lsg ciis Spannung nseblslZt,
dle Nerven sicb bsrubigen, ciss ttsrz seinen normalen kibvtbmus wiederfindet und cisr ge-
sunds Lcbisf sicb wieder einstellt.

«vr 5r,

Werler Srom nock Oigitslis noc-K SsI6r!sn
ein yusiitstsprodukt von



«ML MO?? liVl OM (unsicbtbsr)

OUrlL L-L^,'?'???!? (nur es. 5 Kp. p. I'sg)
KÖM?« (längere Lebensdauer)

Hier vereinigen sicb n!e gekannte 'Lonieistung
und tecbniscke Liegau? zu einem tvleisterverk
der eiektroniscben WissenscKatt,

Lscbverständige beraten Lie jederzeit gerne
unverbindlich und Kostenlos,

Söll uns uno' ttörnllfö.önti'slö
VadianstralZe 2l 8?. (Z^LLLI^l l'el. 222202

—^

Wer Zure dlicbs5 brsucbc. Zebc zu

^slin Si dc>., dücnesnstslt, 8r.cösl>en

8cKw»ner,!tr. 10. lel. (071) 24 SZ76

d/IinerslLsIi:-

die Käubigste LrnäKrungsIücKe, Kst sckwer-

wiegencle Lolgen kür Körper-^uldsu uncl

-Funktionen

KliXOL«
draucken rVlinersIssl?« ^um WscKstum

LIZ>V^i2ll8LblL

gegen vorzeitige Oeminerslisstion

(Nineralssl^verlust), wie sie äas Alterwerclen
mit sieb bringt

^.«»»^
« ^6 « s «

^«».^
sntkält alle wicktigen MnerAlsäl^e in leiekt

veräauliebsr Lorm. Lr senmeokt susge-
?eicknet und näkrt,

Orig.-öucbse Lr. 4,25

Lrliältlieb in sllen Orogerien unä ^potbeken
oäer direkt äurek

ZL, O^LLL«. Oolistbgasse 1



für N^U8

unl! 81^1.1.

werden Lie gur bersten

in der

"Lei. 2Z 61 4L

Färberei
lZKsm. sZeinigung

ttHkZI8KU Lei. 5 17 14

/a>b/, ^e/n/Kt unc? büSett söm/Z/ene Oa-
men- unck //e/'/'en/c/e/a'e/' - /m/?r«Fn/eren
^ottens/encrmaenen - 5/?e^/a/Frall-öe-

nanc/Zun^ an ve^i/bZen r^/e/cie^n -
T'raller.^aenen /nner/ /cü^es/er LrvÄ

/^rom/i/e, /ac/e//c>,ze SecZ/enunF

Nscni. XVsiser ö! Oo.

Ltofse unc!

WäscnersbriKstion

lVIocisscoffe / i<c>nfsK1ioc>

Msciis cinc! Kussieusm

8<21-1Ör>!rIr>I

flusriistwerke
SteZg-lierisau

Bleicherei

Sörderei Uruckerei flpprewr

leiephon SIS 41

^??ii^c!-,LM^I

tür rtsusiislt, VVoKnunF, kZeKIeidung

/?eZcnäaZZZ^e ^usn/anZ /n
T'/scncZee/cen, XZssen, Fcnü^en

Appsnzegll.kusserrnoclisoKs ^ei-KtagstrsvKtsn

H«»»«I«iI, ?°IcpKou 59204 S«ri»»n, ?IstT,
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^^^^

gibt es

sur jecles

lisus

itir jeden

Seclärt

in

unerreiokter

stets

vorteiHisst

«eil gut

unc! preiswert

8l. Lallen, Nuitei-Fssse 14, Gurion, IZsKnKofstr, iL

bringt.

i8t

gut

Venn IKnen ein ^U3r-?rc>
clukr manczeir, scnreiben 8ie

bicre sn

Lassen Sie sich raten, den

nach bsm Helvefan-Hellkräuter-Prinzip zu senken.
Durch die Wirkung von Helvesan-s senkt sich der
Blutdruck, Darum fühlt man slch freier und wohl
bel der Einnahme von Kräuterpillen HeIvesan-6.
Das Herz pumpt weniger angespannt. Die schmieg«
samer gewordenen Mer<Wandungen dehnen flch bes.
ser beim Herzschlag, und so können bedrückende
Schwindelgefühle mehrheitlich verschwinden. Dic
wirksame Hilfe von Helvesan-6 bei hohem Blutdruck
lst wohltuend. Unschädllche Krällterplllen Helvesan,

Gegen Verstopfung und Darmträgheit Helvesan-i
Gegen Rheumatismus, Gicht... Helvesan«
Entfettung auf unschädliche Art... Helvesan-ö
Magenbeschwerden, Blähungen.... Helvesan-4
Für Herz und Nerven Helvefan-5
Arterienverkalkung, hoher Blutdruck Helvesan-e
Gegen Periodeschmerzen und Krämpfe Helvesan-7
Beschwerde» der Wechseljahre Helvefan-8
Nichtinfektiöse Hautkrankheiten.... Helvesan-9
Leiden der Harnwege, Erkältung Helvesan-10
Gegen Leber-und Gallen-Leiden HeIoesan-4 >

Gegen dicken Hals und Krops Helvesan-iZ
Packung f. Monatskur Fr. 3,65 bei Ihrem Apotheker
und Drogisten erhältllch, wo nicht, durch Lindenhof<
Apotheke, Rennwcg 46, Ziirich 1, Tel. 051/27 50 77.



Lin grosser ^ortsoliritt in äsr
I^sdsrisvSrsiczlisrnQS

^,Is erste l^bensversienerunZSAesellsenait bieten nnr rür alle nenen

IvebensversienerunAen —- neben äer OopveläUWänlnnA bei

1"«ä änreli Ilniall — okne ^uscnläAsvrälnie eine

bsi na.ob 1a.»gÄs,ii6rQ(isr LranKKsit,

^,ul (leAenseitiAlceit LeArünäet 1857

Lobveizieriscke Gebensversiobsrungs-unüKsntensaists^t

Iilauntsit^ in ^nriek, ^.IpenOjUäi 4«

älteste nnä Arööte
sellwei^erisclie IvebensversieliernnASAesellseK^t

(^enerslagentnren in ^aran, Lasel, Lern, Liel, Onnr, kribonrZ, (?enr,

(Elarus, L>ansg,nne, I>u!zano, Ivu^ern, I^eucnätel, R.«lnänstiorn,

Lt. Lallen, Litten, LolotKnrn, ^üricli
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